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Hier handelt es sich in Teilen um eine Scan-Version meines englisch-
sprachigen Buches, das 1989 in Los Angeles im Privatdruck und als 
Privatherausgeber (zusammen mit Achim Strupat) erschienen war. 

Das Buch (zusammen mit der VHS-Videocassette)  hat in geringer 
regulärer Auflage und  in Raubdrucken seinen Weg in die Szene des 
„experimentellen Films“ gefunden – dies zumeist in Film Departments von
Colleges oder Universitäten. Oft genug habe ich durch persönliche 
Schreiben  oder Anfragen davon erfahren. 

Buch und Video-Cassette waren die Grundlage für eine dokumentarischen 
Produktion der FWU („Film in Wissenschaft und Unterricht GmbH“) in 
München, die meine künstlerische Filmarbeit zum Inhalt und in deutschen 
Landesbildstellen ihren Absatz gefunden hatte. 

Heutzutage lassen sich die im Text erwähnten Filme zumindest in Teilen 
in Streaming-Services oder auch im Rahmen meiner Webseite 
www.bastiancleve.com finden und betrachten.

Das Buch ist eine grundlegende Auseinandersetzung mit dem 
Handwerk des künstlerischen Filmemachens mit der 16mm Bolex-
Kamera und dem JK-Optical Printer. Also mit der Zeit des analogen 
Filmemachens vor der Zeit von Computer-Bilderzeugung. 

Wie ich höre und lese, erfährt diese handwerkliche Methode des Filme-
machens eine Wiedergeburt und ein erhöhtes Interesse bei jungen Filme-
machern – in diesem Sinne hoffe ich, dass die hier geschilderten 
Erfahrungen selbst zu neuer und erweiterter Kreativität und Freude am 
Prozess führen….so wie ich selbst es erfahren durfte

http://www.baastiancleve.com/



































































































